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L a y r e r
Intelligenz - und Wochen - Blatt

für Polizei , Handel und Gewerbe .

den i nen May iSix .Mittwoch
MW «

Mit Grvßherzvslich Badischem allelrgnädlgstem Privileglo .

Bemerkungen / Charaktcrzüge und Anekdo¬
ten vom Kriegs -Schauplatze in den Jahren
1« I2/,1813 UNd 1814 .

(Aus der Ameise von Ludwig Hußel .)

Mittel Kranke zum Schweigen zu bringen .

In einem der unzähligen Spitäler in Sachsen
lagen mehrere 100 blessiere Franzosen beisammen .
Bei der großen Sorglosigkeit der französischen
Chirurgen und der Unvollsiändigkcir zweckmäßiger
Einrichtungen / waren besonders die . welche sehr
schwere Wunden hatte » / sehr übel dran . Die
Unglücklichen lagen oft nach mehreren Lagen gar
nicht , oder schlecht verbunden unter den fürchter -

lichften Schmerzen / und endigten ächzend oder
brüllend ihre Qualen mit ihrem Leben . Ein sol -

cher Schwerblessiner hatte schon seit zwei Näch¬
ten unaufhörlich geschrieen / und seine » eben ihm
liegendenKameraden konnten keinAuge zuthun . Sei »

nächster , Nachbar Hane ihn mehrmals sehr hart des¬

wegen angelasten/aber wiehämer dadurch die über¬
menschliche Pein zum Schweigen bringe » können ?
Des Schreiens endlich müde / wählte er den kür¬
zesten Weg . Er stund aus nahm seinen Kamera¬
den / trug ihn ans Fenster / und warf ihn 3 Stock
hoch herunter / wo er sogleich verstummte .

Die freigebigen Kosacken .

Wenn die Russen überhaupt große Liebhaber

der Musst sind / so gilt dieses besonders von .den

Kosacken . In Menbnrg standen mehrere dersek -

ben beisammen / als eben die Schüler aus der

Stadl an einem Hause stehen blieben und vor dem¬

selben sangen . Mit großer Aufmerksamkeit / und

fichtbaremWohlgefallen hörten ihnen dieKosacken zu.
Als jene geendigt harten und weggetzcn wollten /
traten ihnen die Kosacken in den Weg / und zwan¬
gen sie mit einem beständigen : „ Kamerad komm !

'

in eine Srnbe zu gehen , und ihnen mehr vorzusin¬

gen . Den Schülern blieb nichts übrig / als der

Nothwcndigkeit nachzugebcn . Sie mußten den

Gesang fast eine Stunde fortsetzen / worein die

Kosacken so gut sie konnten / cinsiimmken . Sie

waren als die Schüler fortgingen / generös ge¬

nug / ihnen 12 blanke preußische Thaler für die

Mühe zu schenken .
Ein Kosack / der in Dresden eine Dame auf dem

Flügel spiele » hörte / der ihm völlig unbekannt zu
seyn schien / war so entzückt / daß er / als sie auf¬

gehört Hane / mit großer Aufmerksamkeit jede Ta¬

ste betrachtet « / und anschlug . Er bat sie unter

tausend Verbeugungen noch etwas z» spiele «/ und

gab ihr aus Erkenntlichkeit ein Zwanzigkreutzer -

stück . Da sie cs lächelnd zurück wieS / lief er da -

vöN / und kaufte ihr Zuckerbrod dafür / das sie

nicht wohl ausschlagen konnte .

Falsches Ziel .
Ein preußischer Freiwilliger war in der Schlacht

bei Bautzen den Schüssen vier französischer Vol¬

tigeurs völlig bloS , gestellt ., und so kaltblütig er -
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seinen Posten gegen sie behauptete so siche er sehrwohl ein , daß ihn am Ende doch noch eine Kugeltreffen mußte . Wenig Schritte von sich erblickteer auf einer geringen Erhöhung einen niedrigenStrauch , und beschloß diesem zu einer schwachen
Deckung zu benutzen . Er legte sich hinter demkaum eme halbe Elle hohen Hngetchen auf den
Bauch , schob seinen Chakot auf dasselbe , und krochrückwärts hinter den Strauch wo er nicht gesehenwerden konnte . Aus diesem Hinterhalte feuerteer nun heftig auf dre Franzosen . Diese , welche

den Chakot erblickten , glaubten , weil das Feuerdichte bei ihm allemal aufblitzte , daß der Preußedort liegen müsse . Alle Schüsse wurden nun aufdieses Ziel gerichtet , und der Chakot siog einige¬mal eine Strecke von seiner Stelle , ohne daß daSFeuern aufhörte . Der Jäger streckte von seinemsichern Standpunkte nach und nach Z Voltigeur -nieder , der vierte ergriff die Flucht . Er hob sei¬nen durchlöcherten Ehakot auf , in welchem er¬setzt sein Kopf wieder eine sichere Wohnung fand ,und ging zu seinen Kameraden zurück .

Bezirksamtliche
1 . Vorladung .) Michael Laub er . von Schu

terzell welcher bei dem Lren Landwehr - Bataillon
gestanden , und vor einigen Tagen desertier ist ,wird hremit aufgefordert , sich innerhalb 4 Wo -
chen unfehlbar vor Unterzeichneter Behörde zustellen , widrigenfalls gegen ihn als Deserteur nachder Landes -Constilurion wird verfahren werden .Lahr den 10 . May isi5 .

GroßherzoglicheS Bezirks - Amt .
Frhr . v. Liebenstetn .

2 . Versteigerung . ) Montag den 22 sten dieses
Monats des Morgens 8 Uhr wird im herrschaft¬
lichen Sulzberg sämmtlichrS Schlagholz öffentlich
versteigert werden , welches die Vorgesetzten be¬
kannt zu machen haben .

Mahlberg den io . May I5lff .
Aus Auftrag des Großherzoglichen

Ober -Forst ' Amtö .
Fröhlich .

1 . Versteigerung .) Dienstag den 2 .Aen d . M .
Morgens 9 Uhr werden im herrschaftlichen Kaiser ,
wald - Schlag die Wellen , auch das Eichen - und

Bekanntmachungen .
Eschen -Srammholz und Mittwoch den 24sten da -
Klaftrcholz daselbst öffentlich versteigert werden .Bei der Bekanntmachung haben die Vorgesetzten
noch die Bemerkung beizusetzen , daß die Verstei¬
gerung beede Täge Punkt 9 Uhr ihren Anfang neh¬men wird .

Mahlberg den 13 . May 1815 .
Grosherzogl . Obcr - Forst - Amt .

K . L . Frhr . von Schilling .
sDorladung .) Nach einem Beschluß des Grosherzogl .Hofgerichls zu Rastadt , sollen die Gläubiger tes GeorgHuber von Durlach zurBezkre -timg eines Stundungs -Vertrags auf 2 Jahre mir dem Schuldner , vorgeladenwerden . In Folge veßen ist von Grosherzogl . Bezirks -Amt Appenweyer der rzte May d I . Vormittag » 8Uhr bei Grosherzogl . Amts - Revisor « ! in Appenweyerfestgesezt, auf welche Zeit sämmrliche Credttoren zu er¬scheinen haben . Diejenigen welche sich nickt kinfinden ,werden mildem , was die Mehrzahl der Gläubiger be¬schließt als einverstanden , angesehen werden .Lahr den Uten May i8 >5 .

Großherzogliches Bezirks - Amt .
Frhr v . Liebenstein .

Stadtraths Bekanntmachungen .
1 . fBekanntmachung .) GrmäS ergangener Wei - in möglichster Bälde dem Stadtrath zur weitemsung von Grosherzoglichem Bezirks . Amt wird hier - vorschriftmästgen Beförderung cingebcn sollen ,mit bekannt gemacht , daß alle diejenigen , welche Lahr den 13 . May 1815 .sowohl für Lieferungen , als auch in Folge rechts - Sta dtra th dahier ,kräftiger Verbindlichkeiten , Verträge , oder andr -

Fischer ,rer förmlich eingegangener Verpflichtungen , For - 1 . Vekanmmachunq . ) Von Groöhcrzoglichemrerungen an die französische Regierung zu ma - BezirkS -Amt ist dem Stadtrath zur weheren Be -chen haben , die uöthigrn Belege und Ausweise kanmmachung eröfnct worden , daß , da in deydarüber , womit sie klar liqutdm werden können, fremden temschen Staaten die Oestreichjsche Ein-



MmgS . md Antieipatisns - Scheine Vicht im Um¬
lauf find , solche von deu Truppen daher keines¬
wegs weder den Quartierträgern noch sonstigen
Gewerk Stenten als Zahlung aufgedrungen werden
dürfen . .

Lahr den 13. May 1815 .
Stadtrath dahier .

Fischer .
1 . ^Versteigerung . ) Montags den -22sten d . M .

Nachmittags um 2 Uhr will Herr Joh . Aut eir¬
rt e th auf hiesigem RathhauS als Eigenthum ver¬
steigern lassen :

10 '/ , Ruthen Haus und Hof , auf der Allee,
welches io heizbare Zimmer , einen großen
Speicher , ein Scheuerntenne oder Einfahrt
nebst einem geplatteten Keller enthält , und
schon auf Steigerung hin a 1200 fi . und 5
Louisdor Trankgerd verkauft ist .

Stadtrath dahier .
i . Versteigerung . ) Am Montag den 22sten d .

des Nachmittags um 2 Uhr sollen eingekiagrer
Schulden halber auf hiesigem RathhauS für eigen
versteigert werden :

i ) Dem Taglöhner und Nachtwächter Andreas
Müller :

72 Rmycn Rckgeländ hinten im Ernet .

Ruthen dergleichen auf dem Gugits .
i Sr . 24 Ruthen Acker im Kattbrunnemhas .
2 ) Dem Oehler Jakob Vautländer :
4 Sr . 21 Ruthen Neben und Geländ an der

Galgenberghalde .
44 Ruthen Ackerland auf der ober« Breite .

Lahr den 16 . May 1815 .
Stadtrath dahier .

1 . Versteigerung .) Herr Handelsmann C. P .
Fischer , als Pfleger des Minderjährigen Georg
Joos , will Montags den Asten dieses deSNach -
mittagS um 4 Uhr ans hiesigem RathhauS auf eine
6jährige Lehnung versteigern lassen :

Eine dreustöckigte Behausung mit Keller , Maga¬
zinen und Zugehörden auf dem Schloßplatz .

Lahr den 16. May 1815 .
Stadtrath dahier .

1 . Versteigerung .) Herr Caffetier Caspar
will Moncags den 22sten dieses des Nachmittags
um 2 Uhr auf hiesigem RathhauS unter annehm¬
lichen Condmoue » für eigen versteigern lassen :

5 ^ Ruthen eine halbe Scheuer auf dem Schloß -
Platz.

Lahr den 16. May 181S.
Stadrraih dahier .

Bekannt
^ 1 . sGraS feil .) Das Gras in meinem Garten

auf der Allee ist für das ganze Jahr zu verkau¬
fen . Die Liebhaber können sich bey Unterzeichne¬tem meiden und die Conditionen vernehmen .

Lahr am i6teu Mai 1815 .
Fischer Ober -Burgermeister .2 . ^Regenschirm verloren . ) Es ist aus einem hiesi¬

gen Hause am Freitag d . L . d . M . ein grün seidener- alter Scock-Regenschirm entwendet worden . Sollte' derselbe jemand zum Verkauf angetragen worden
j> seyn oder sonst jemand etwas davon wissen , sowird bey Ausgeber dieses Blatts um Anzeige ge¬beten.
j 2 . Vermißte Bücher .) Seit geraumer Zeitwerden nachfolgende vcrzeichnete Bücher vermißt :
i i ) Der 2« Tyeil der schönen Stbille , von G .k Schilling .
s 2) Der erst: Tbeil der Ignoranten , vom nem-i lichen Verfasser .

3) ZebcdänS Gnkuk , vom Nemlicheu.4- Wie ich ward , voiu Nemlicheu .

nr a ch u n g e n.
5) Emma das Weib wie es ist , vom Reinli¬

chen.
6) Die Wahlverwandschaften , von Göthe .
7) Schillers Theater , die vier erste» Bände .

Vorstehende sämnmiche Werke sind in grün ein¬
gebunden mit gelblichem Schnitt .

8) Mein Spaziergang nach StraknS , von
Säume , in halb Franz Band , auf dem vor¬
der » Blatt mit dem Namen Kroberger ge¬
zeichnet.

9) Die 5 ersten Bände von Wielands kleine«
Gedichten , in Duodez halb Franz Band .

10) Theater Almanach von Jffland mit Kupfer »
aus dem Trauerspiel : die Räuber .11 ) Raeine '

S Trauerspiele sranz . kleine Ausgabe ,2rer Theil in blau Papp . Band .
12) Monteüquiou s kspnc cles loix 2ter Theil ,Stercokip Ausgabe in farbigem Umschlag.13 ) Langbeins Gedichte.
14) Museum der Deutschen mit Kupfern , hrr-

LUSgegeben von Gustav Hehl .
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L5 ) ArndtS Geist der Zeit .
Der gegenwärtige Inhaber eines oder meh¬

rerer dieser Werke wird hoflichst um baldige Rück¬
gabe ersucht

Lahr im May I6l5 .
Grill .2 . Mtronen feil . ) Bei Handelsmann I . D .

Resch dahier sind frische Genueser Citronen das
Dutzend für 1 fl . zu haben .

3. sB
'
ad -- Anzeige.) Mathias Hackenmül¬ler / Bleicher , hat ein neues Bad an der alten

Schütter , bestehend aus 4 Zimmer eingerichtet ,wozu Badlustige hoflichst eingeladen werden .

^Anzeige .) Es vermißt Jemand den 20 . nnd24 .Band von Galletti Weltgeschichte . Der allensal -
fige wirkliche Inhaber beliebe solche bcy Aus¬geber dieses abzugeben .

Meue Schriften .) Bei Ausgeber dieses ist neuangekommen und um beigesetzte Preise zu haben :
Leichclen . sJ .) Badens Kriegs -Verfassung , ins¬

besondere Landwehr und Landsturm , im i7icn
Jahrhundert . Mit Abbildungen von den Waf¬
fen des Landsturms . CarlSruhe : 8i5 . 8. ifl . 2 rkr .

Lied für deutsche Landsturms Männer 1815.
2 kr.

Auszug aus dem Kirchenvuche .
Geboren : i

Den 7 . Mai . Salome ; Vater : Joh . Georg Voßler , B . n . Taglöhner von Burgheim .Den 8 . — Elisab . Wilhelmine ; Vater : Johannes Gähn , B . u ., Schreiner dahier .Den 9 . — Mar . Salome ; Vater : Karl Nestler , B . u . Weber dahier .Den 9 . — Salome Elisab . Vater : Jakob Hetzet , B . u . Müller dahier .Den 9. — Mar . Magdalena ; Vater : Joh . Jakob Zeller , B . u . AckerSmann in Burgheim .Den io . — Joh . Friedrich ; Vater : Joh . Friedrich Licrmann , B . u . Schneider dahier .Den 13 . — Karl Eduard ; Vater : Karl Resch , B . u . Sicbmacher dahier .Den 15. — ' Ein todles Knäbletn ; . Vater : Joh . Jakob Stöhr , B - u . Ärefer von Dinglingen .
K o p u l i r t.

Den 8. Mai Christian Friedrich Mörstadt , ncuanqehender B . u . Zeugschmidt dahier , n . Mar -
garecha Meisterin , des weil . Joh . Jakob Me . ster , Schultheißen inSprau -
tyal , ehl . ledige Tochter .

Gestorben :
Den 10 . Mai Georg Friedrich Dräutler , verheiracheter B . u . Schuhmacher dahier , alr 50 I .6 M . 8 T .
Den l2 . — Mar . Salome ; Vater : Karl Nestler , B . u . Weber dahier , alt 3 T .Den 12. — Jakob ; Vater : Job . Friedrich Lind , B . u . Schneider dahier , alt 2 J . 7 M . 19 T .

Frucht - Brod - und Fleischpreise , von Lahr , Offenburg , Emmendingen und Freyburg .

Frucht -
Preise .

Labr
i ; .Mai

Ossenb. Emend . Freyb .
iz . Dez . ,^ . Apri ! !^ .Axril

Fleisch - Tare .
LahrjLffnb

Brvd u . Mehttarr
Lahr , 7 . Merz

V i k t u a l l
Lahr , 7. Me

en .
rr

i Ziertet fl . kr fl . kr fl . kr fl . kr Das 'L kt kr Milchbrvd kr Das A kr

Weizen » - 8 — 9 42 9 36 Ochsenfi. r > io Lc '/ - Lvth 2 Butter 2v
Halbwz . 7 zo 6 »5 8 7 48 Geringer Lo s Habbrodu '/i 2 Schweinschm 24
Korn _ — .- — 6 36 ü 18 Knhffcisch y 8 Hlbweis 4 ^ IQ Lichter 24
Gorst 4 3° 4 4» ü 36 5 24 Hamelfl . IQ — iMßl . Seml rc> Kernseife 2Q
Welschk. ? - 4 - ' — — — Kalbfl . - 7 i — Voll 8 Orb . Seife ly
Haber ? S ; 3" 3 24 6 '. 8 4 4° Schweinft 13 rr i — Gries io
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